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1. Kreisklasse Herren

TV Jahn/DTB (SG) VI : TV Hude VIII 
Montag, 01.11.2021, 20:15 Uhr

Eggers in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf der TV Jahn/DTB (SG) VI am vergangenen Montag im 7.
Saisonspiel auf den TV Hude VIII. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den perfekten Ausgang unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Scheller /
Neumann. Bemerkenswert war, dass der TV Hude VIII diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ohne Satzgewinn für Meinelschmidt
und Fink verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stüber / Gentsch. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Prüssel / Sztokoski und Scheller / Neumann, die Prüssel / Sztokoski letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Prüssel / Sztokoski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Einen Punkt auf der Seite der Gäste mussten Lippert / Poppenborg nachfolgend bei der 1:
3-Niederlage gegen Eggers / Mertins hinnehmen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Tim Prüssel hatte seinen Gegner Klaus-Dieter Stüber beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim 3:1-Erfolg von Kai Uwe Lippert gegen
Stefan Scheller ging nur der erste Satz verloren. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Eric Meinelschmidt gegen Holger Gentsch verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Bernd Fink im Spiel gegen Eckhard Neumann
bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und
die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Manfred Sztokoski überzeugte in der Begegnung gegen Timon Mertins, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Jan Poppenborg gegen Godo Eggers. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tim Prüssel das Match gegen Stefan Scheller letztlich mit 1:
3 verlor. Kai Uwe Lippert gelang es Klaus-Dieter Stüber im Einzel deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Eric Meinelschmidt
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Eckhard Neumann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Auf verlorenem Posten stand Bernd Fink in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Holger Gentsch, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Fink mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manfred Sztokoski seinem Gegner
Godo Eggers letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Die richtige Taktik fehlte Jan
Poppenborg bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timon Mertins von Beginn an. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Meinelschmidt / Fink gegen Scheller / Neumann. Damit war der
9. Punkt für den TV Hude VIII im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Jahn/DTB (SG) VI am 29.11.2021 gegen den VfL
Stenum IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2021 gegen den VfL Stenum V
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TV Jahn/DTB (SG) VI

Doppel: Meinelschmidt / Fink (0), Prüssel / Sztokoski (1), Lippert / Poppenborg (0) 
Einzel: T. Prüssel (1), K. Lippert (2), E. Meinelschmidt (0), B. Fink (2), M. Sztokoski (1), J.
Poppenborg (0) 

 TV Hude VIII
Doppel: Scheller / Neumann (1), Stüber / Gentsch (1), Eggers / Mertins (1) 
Einzel: S. Scheller (1), K. Stüber (0), E. Neumann (1), H. Gentsch (1), G. Eggers (2), T. Mertins (1)


